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^=9£ Utt$eitgcmû§. ^

93itti, cbaufet ©ie mir au baê Sîâgeti ab!"
®ang Dnner Sege, mir bänb fdjo meb' Nägeli, alê

@uê lieb ift.""

2>a§ neue ïeïejnjnngefefc.

X

SBelti: grifcb auf, (Sïbgenoffen SRebet fteifjig burcb'ê
îefepbon unb @uer 9îeben ift ©Über (für fid)) fiir bie

©taatêfaffe."

©aê ift fein SRattenföntg, baê ftnb bie ©timm entier im
3ürd)er tantonêratf). ©ie finb bei ber SSijepräftbenteuwa^I eê

23v$eli burenanb dm!

QÇ§r Unb fie bewegt fiaj boaj I

Set erbauet (in ber erften ftadjt nad) ber (Eröffnung ber
S üri chbergb ab n): Herrgott, jefct bat'ê mir ganj beutltd) ge=

träumt, bie Suricbbergbabn fei eröffnet. SSBie man nur fo pbanta*
fxren fann !"

Unzeitgemäß. ^ ^ Merkwürdig.

Bitti, chaufet Sie mir au das Nägeli ab!"
Gang Duner Wege, mir Hand scho meh' Nägeli, als

Eus lieb ist.""

Das neue Telephongesetz.

Welti: Frisch auf, Eidgenossen! Redet fleißig durch's
Telephon und Euer Reden ist Silber (für sich) für die
Staatskasse."

Das ist kein Rattenkönig, das sind die Stimmenzähler im
Zürcher Kantonsrath. Sie sind bei der Vizepräsidentenwahl es

Bizeli durenand chu!

c-ê Und fie bewegt sich doch

Der Erbauer (in der ersten Nacht nach der Eröffnung der
Zürichbergbahn): Herrgott, jetzt hat's mir ganz deutlich
geträumt, die Zürichbergbahn sei eröffnet. Wie man nur so phanta-
siren kann !"
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